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Committed to Create Impact

Ich freue mich, Ihnen den ersten Nachhaltigkeitsbericht 
von Alphabet Austria präsentieren zu dürfen. Dieser 
Bericht veranschaulicht den beeindruckenden Wandel, den 
Alphabet seit 2023 durchlaufen hat: von der Setzung der 
Nachhaltigkeitsziele bis zum Übergang ins konkrete Handeln. 
Im vergangenen Jahr haben wir viele Fortschritte erzielt und sind 
stolz, einige dieser Erfolge hervorzuheben. Zu den wichtigsten 
Meilensteinen gehört, dass wir mit der Überwachung der 
Emissionen von Alphabet selbst begonnen haben – ein 
wesentlicher Schritt, um Verantwortlichkeit zu gewährleisten 
und mit gutem Beispiel voranzugehen.

Wir beobachten weiterhin eine starke Dynamik bei der 
Einführung von batterieelektrischen Fahrzeugen (BEVs) in 
unserem Portfolio. Dies zeigt, dass die Entwicklung hin zu 
nachhaltiger Mobilität an Fahrt gewinnt. Wir betonen jedoch, 
dass die Umstellung auf Elektrofahrzeuge allein nicht ausreicht. 
Das Laden mit grüner, erneuerbarer Energie ist entscheidend 
für emissionsfreie Mobilität. Dies unterstützen wir aktiv durch 
Aufklärung, Tools und Förderung der Zusammenarbeit.

Unser Ansatz basiert auf Zielen und Daten. Mit Tools wie dem 
Alphabet Carbon Manager und dem Alphabet AI Assistant 

ermöglichen wir Nutzern, ihre Auswirkungen zu überwachen 
und nachhaltige Entscheidungen zu treffen. Wir bei Alphabet 
Austria sind überzeugt, dass Fortschritt messbar sein muss, 
um sinnvoll zu sein, und wenden diesen Maßstab auf uns 
selbst und unsere Dienste an. Mit Blick auf die Zukunft sind 
wir entschlossen, messbare und langfristige Veränderungen 
zu unterstützen. Die diesjährige Ausgabe spiegelt die 
ersten Schritte wider, die wir unternommen haben – in dem 
Bewusstsein, dass noch viel vor uns liegt. Vielen Dank, dass 
Sie uns auf dieser Reise begleiten. Um bedeutende Fortschritte 
zu erzielen, sind wir alle gefragt – Kunden, Lieferanten, 
Leasingpartner und darüber hinaus.

Let’s keep creating impact – together.

Mit freundlichen Grüßen,                                                                       
Mag. Kathrin Frauscher

 

Mag. Kathrin Frauscher                                   
Chief Executive Officer                                                           
Alphabet Austria

Nachhaltigkeit ist seit langem ein prägendes Element der Identität von Alphabet als Teil der BMW Group. Nach der 
Veröffentlichung des Alphabet International Nachhaltigkeitsberichts 2023, der unsere Ziele, Absichten und strategische 
Ausrichtung kommunizierte, liegt Ihnen nun der erste Bericht von Alphabet Austria vor, der daran anknüpft. Der Bericht 
hat zum Ziel, transparent über unsere Nachhaltigkeitsziele zu informieren und unsere Fortschritte mit Ihnen zu teilen.
„Committed to Create Impact” ist nicht nur ein Motto – es spiegelt die konkreten Schritte wider, die wir jetzt unternehmen.



Über diesen Bericht

Berichtszeitraum                                                                                                  
Dieser Bericht ist der Nachhaltigkeitsbericht von Alphabet Austria 
(BMW Austria Leasing GmbH) und umfasst das Kalenderjahr 
vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024.

Umfang des Berichts                                                                                     
Der Alphabet-Nachhaltigkeitsbericht 2024 wurde als freiwilliger 
Bericht erstellt, um den Stakeholdern von Alphabet Informationen 
über unsere Nachhaltigkeitsziele und -fortschritte zur Verfügung 
zu stellen. Da Alphabet in mehreren Ländern tätig ist, enthält  
der Bericht Daten aus allen Alphabet-Märkten sowie aus Teilen 
von BMW Financial Services Europe. In mehreren Märkten ist 
Alphabet in die Struktur von BMW Financial Services integriert. 

Ziele für nachhaltige Entwicklung                                                                     
Wir sind fest davon überzeugt, dass wir als Unternehmen einen 
Beitrag zur Erreichung der Ziele für nachhaltige Entwicklung 
(SDGs) leisten können. Mit unserer Nachhaltigkeitsstrategie 
konzentrieren wir unsere Bemühungen auf die SDGs, auf die 
wir direkten Einfluss nehmen und unsere positive Wirkung 
maximieren können, nämlich: 3, 4, 5, 11, 12, 13, 17.

Berichtsstandard                                                                                                    
Der Inhalt des Berichts wurde unter Bezugnahme auf 
die Leitlinien der Global Reporting Initiative (GRI) erstellt.                      
Ein GRI-Inhaltsverzeichnis finden Sie am Ende des Berichts.
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Alphabet ist ein weltweit führender Anbieter von Mobilitätslösungen für Unternehmen 
und wurde 1997 in Großbritannien als Teil der BMW Group gegründet. Heute nutzt 
Alphabet sein Know-how im Bereich der Pkw- und Nutzfahrzeugverwaltung, um 
Unternehmen dabei zu unterstützen, ihre Mobilität effektiv und nachhaltiger zu 
gestalten.

Die Alphabet International GmbH bietet Full-Service-Leasing und Multi-Brand-
Flottenservices. Das Unternehmen ist eine 100-prozentige Tochtergesellschaft der BMW 
AG (Bayerische Motoren Werke Aktiengesellschaft, München) mit Hauptsitz in München. 
Unter dem Markennamen Alphabet unterstützt das Unternehmen die Vision der BMW 
Group, indem es innovative und flexible Mobilitätslösungen in der internationalen 
Flottenmanagementbranche anbietet. Die Alphabet International GmbH fungiert 
als Hauptsitz dieses internationalen Mehrmarken-Leasinganbieters und überwacht 
dessen Aktivitäten in allen wichtigen europäischen Märkten, darunter Österreich, 
Belgien, Dänemark, Frankreich, Deutschland, Italien, den Niederlanden, Polen, Spanien, 
Schweden, der Schweiz und dem Vereinigten Königreich1. In Zusammenarbeit mit seinem 
↗ OneNet-Partnernetzwerk verwaltet Alphabet ein Portfolio von mehr als 760.000 
Leasingfahrzeugen und leichten Nutzfahrzeugen in 38 Ländern.                     

GRI 2-2GRI 2-1 GRI 2-5

Unternehmensprofil

1Organisatorisch entspricht Alphabet der BMW AG, BMW Financial Services Europe, bestehend aus den folgenden juristischen Personen: BMW Financial Services Nederland 
B.V., Alphabet Belgium Long Term Rental NV, BMW Financial Services Belgium S.A./N.V., Alphabet Fuhrparkmanagement GmbH, BMW Fleet GmbH, Alphabet España Fleet 
Management S.A.U., Alphabet Italia S.p.A., Alphabet Fleet Management SAS, BMW Finance SNC, Alphabet Polska Fleet Management Sp.z.o.o, Alphabet Insurance Services 
Polska SP Z.O.O, BMW Financial Services Polska Sp.Z.O.O., BMW Group Financial Services UK, BMW Financial Services (Ireland) DAC, BMW Financial Services Denmark A/S, 
BMW Financial Services Norge NUF, BMW Financial Services Scandinavia AB, BMW Finanzdienstleistungen (Schweiz) AG, BMW Austria Leasing GmbH, BMW Austria Bank 
GmbH, BMW Financial Services Czech Republic s.r.o., BMW Romania S.R.L, BMW Financial Services Slovakia s.r.o., BMW Austria Bank GmbH – Niederlassung Athen.

https://www.alphabet.com/en-ww/alphabet-strategic-cooperations/market-coverage.html


Alphabet bietet ein Portfolio innovativer, digitaler und 
flexibler Mobilitätsoptionen, die zur Senkung der CO₂-
Emissionen beitragen können:

Finanzierungslösungen:                                                                         
Full-Service-Leasing, Finanzierungsleasing und Alphabet Pri-
vate Lease für Privatpersonen sowie Mikromobilitätsoptionen.

Flexible Lösungen:                                                                                         
Alphabet Rent für Kurzzeitmieten, Alphabet Share für Carsha-
ring und das Alphabet Mobility Budget, mit dem Unterneh-
men ihren Mitarbeitenden ein flexibles Transportbudget für 
verschiedene Mobilitätsoptionen anbieten können.

Tools für Nachhaltigkeit und Effizienz:                                                    
Unterstützung bei Verfolgung und Reduzierung der Umwelt-
belastung, darunter Fleet Reporting, die Alphabet App für 
das Flottenmanagement, das 360 Fleet Portal für integrierte 
Flottendaten, der Alphabet Carbon Manager zur Emissions-
überwachung und der Alphabet Konfigurator zur individuellen 
Anpassung der Fahrzeugauswahl an Nachhaltigkeitsziele.

Beratung:                                                                                                                    
Beratung zum Übergang zur E-Mobilität, Beratung zu Flot-
tenemissionen zur Reduzierung des CO2-Fußabdrucks und 
auf spezifische regionale Anforderungen zugeschnittene Be-
ratung zu lokalen Themen.

Zusatzdienstleistungen: Unterstützung des Flottenmanage-
ments, z. B. Wartung und Reparatur, Reifenschadenmanage-
ment und Pannenhilfe; Verwaltung von Kraftstoff, Bußgeldern, 
Steuern und Ladelogistik sowie Bereitstellung von Mietdienst-
leistungen und Schulungen für sicheres und umweltbewuss-
tes Fahren.

Nachhaltigkeit bildet dabei keine Ausnahme. Indem wir Unter-
nehmen die Möglichkeit bieten, Elektrofahrzeuge und emis-
sionsreduzierende Lösungen unabhängig von der Fahr-
zeugmarke einzusetzen, leisten wir einen aktiven Beitrag zur 
ökologischen Transformation des Flottensektors. Digitalisierung 
bietet Chancen. Alphabet nutzt die digitale Transformation und 
hat zum Ziel, innovative Produkte und Dienstleistungen anzu-
bieten, die den wandelnden Bedürfnissen unserer Kunden ge-
recht werden. 

Zusammen mit strategischen Investitionen in nachhaltige di-
gitale Lösungen wie den Alphabet Carbon Manager und den 
Alphabet AI Assistant steigern wir den Kundennutzen. Unser 
Ziel ist es, gemeinsam mit BMW und Alphabet eine Zukunft der 
Mobilität zu gestalten, die innovativ, zugänglich und auf globale 
Umweltziele ausgerichtet ist – und damit das fortschrittlichste 
und nachhaltigste Ökosystem der Branche zu schaffen.

„Da Alphabet eine 100- prozentige 
Tochtergesellschaft der BMW 
Group ist, erwarte ich, dass das 
Unternehmen denselben hohen 
Qualitätsstandards und ausge-
prägten Unternehmenswerten 
gerecht wird, für die BMW 

  bekannt ist.“ 

Sven Straub 

Head of Region Europe                                            
BMW Group Financial Services



Wesentlich-
keitsanalyse
Um mit unseren Stakeholdern in Dialog zu 
treten und unsere ESG-Leistung transparent 
offenzulegen, haben wir uns für eine freiwillige 
Nachhaltigkeitsberichterstattung entschieden und unsere 
wesentlichen Themen definiert, bei denen wir die größte 
Wirkung sehen. 

Die Wesentlichkeitsanalyse von Alphabet baut auf 
der Analyse der BMW Group auf und ist auf die 
spezifische Geschäfts- und Marktposition von Alphabet 
zugeschnitten. Alphabet hat die wesentlichen Themen 
der Muttergesellschaft übernommen und sie für seine 
Geschäftstätigkeit weiter spezifiziert. Dazu gehörte 
die Ermittlung tatsächlicher und potenzieller, negativer 
und positiver Auswirkungen auf alle seine Aktivitäten 
und Geschäftsbeziehungen. Diese potenziellen 
Auswirkungen wurden auch in die Stakeholder-Umfrage 
aufgenommen, um einen Nachweis der Auswirkungen 
durch alle beteiligten Stakeholder zu erhalten. 

Die Wesentlichkeitsanalyse wurde unter Bezugnahme 
auf die Leitlinien der Global Reporting Initiative (GRI) 
durchgeführt. Der Priorisierungsprozess erfolgte durch 
eine Online-Stakeholder- Umfrage unter internen 
und externen Stakeholdern. Wenn ein Thema und 
die damit verbundenen Auswirkungen für Alphabet 

Verantwortungsbewusste Beschaffung 

Nachhaltige Unternehmensführung

Environmental

Social

Governance

Alternative Antriebstechnologien

Dekarbonisierung der Wertschöpfungskette

Attraktiver Arbeitsplatz

Mitarbeitervielfalt und Chancengleichheit

weniger relevant waren als für die BMW Group, konnten 
die Umfrageteilnehmer es zurückstufen. Die Umfrage 
enthielt Eingabefelder, aber die genannten Punkte 
konnten alle unter den priorisierten Themen subsumiert 
werden. In einem abschließenden Workshop im Juni 
2024 genehmigte und validierte das Management 
von Alphabet International die priorisierten Themen 
und legte die Schwelle für die wesentlichen Themen 
fest. In den folgenden Monaten wurden Ziele für alle 
Wesentlichkeitsthemen entwickelt und im Dezember 
2024 erneut vom Management genehmigt. Für 2025 und 
die kommenden Jahre sind strukturierte Gespräche mit 
relevanten Stakeholdern geplant, um die wesentlichen 
Themen von Alphabet neu zu bewerten.



Verantwortungsvolle Beschaffung3

100% der internationalen Zulieferer 
aus der Automobilbranche wurden 
nach aktuellen Nachhaltigkeitskriterien 
bewertet.

Nachhaltige Unternehmensführung 

Alle Alphabet-Märkte sind bis 2026 
mit EcoVadis zertifiziert. 12 Märkte + 
Alphabet International.

Alternative Antriebstechnologien

Bis 2030 sollen 50% der 
Neubestellungen BEVs sein4.

Dekarbonisierung der Wertschöpfungskette

Wir haben die Messung unserer 
Scope-1, 2 und 3-Emissionen 
abgeschlossen und konzentrieren 
uns nun auf die Festlegung von 
Dekarbonisierungszielen.

Attraktiver Arbeitsplatz

Die Mitarbeiterzufriedenheit liegt bis 
2030 bei über 85% auf dem HPO-
Index.

Mitarbeiterdiversität und Chancengleichheit

Ein Frauenanteil von 30% in 
Führungspositionen bis 20302.

Environment Social Governance

ESG Ziele

2Führungspositionen sind Positionen der Funktionsebenen I bis IV unterhalb der Vorstandsebene; siehe ↗ BMW Group Bericht.              
3Dies war das Ziel für 2024, das zu 100 % erreicht wurde. Das Ziel für 2026 finden Sie auf Seite 14.				  
4Ein Vertrag wird in Anzahl der Fahrzeuge gemessen. Diese Zahlen beziehen sich auf den Prozentsatz der im Jahr 2024 neu 
unterzeichneten Verträge.
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standortbezogene Emissionen 

marktbezogene Emissionen

3,015,132 tCO₂e

3,013,981 tCO₂e

https://www.bmwgroup-werke.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf


Governance



Förderung nachhaltiger Mobilität

Angelika Neulentner 

ESG Officer                                                       
Alphabet Austria

Governance

Warum ist diese neue Position für Alphabet so wichtig? 
Nachhaltigkeit hat bei Alphabet schon immer einen großen 
Stellenwert eingenommen. Bis vor kurzem wurde Nachhaltigkeit 
jedoch nicht zentral gelenkt, und Verantwortlichkeiten waren auf 
verschiedene Stakeholder verteilt. 

Wir wollten zwar dezentral arbeiten, aber gleichzeitig eine 
zentrale Position schaffen, die alle relevanten Bereiche lenkt und 
sicherstellt, dass unsere Nachhaltigkeitsziele vorangetrieben 
werden. Als ESG Officer bündle ich unsere ESG-Aktivitäten, setze 
Prioritäten und sorge dafür, dass alle Maßnahmen harmonisch in 
die globale Nachhaltigkeitsstrategie von Alphabet integriert sind.

Welche Herausforderungen sehen Sie in den nächsten 
Monaten? 
Der erste Schritt ist, alle derzeitigen Nachhaltigkeits-
Stakeholder in Alphabet stärker zu vernetzen und gemeinsam 
an den definierten Zielen zu arbeiten. Auch Themen wie 
Prozessdefinition, Datenerfassung und Berichterstattung steht 

in Zukunft stärker im Fokus, damit die Umsetzung unserer Ziele 
überwacht werden kann.

Was möchten Sie kurz- und langfristig erreichen? 
Nach der bereits erfolgten Erfassung des Status Quo der 
Aktivitäten ist es wichtig, klare Ziele zu setzen, die im Einklang 
mit der Unternehmensstrategie stehen und an denen in den 
nächsten Jahren gearbeitet werden kann. Konkrete Ziele wie die 
kontinuierliche Förderung und Erhöhung unseres BEV-Anteils, 
eine verbesserte Datenlage unserer Nachhaltigkeitsdaten 
und das erstmalige Erreichen einer EcoVadis-Medaille 
haben wir uns bereits gesetzt. Längerfristig möchte ich aber 
nicht nur quantitative Ziele erreichen, sondern auch eine 
Unternehmenskultur fördern, in der Nachhaltigkeit und soziales 
Engagement gelebt wird. Mein Ziel ist es, mehr Bewusstsein für 
Umwelt- und soziale Themen zu schaffen. Denn nur mit einer 
gemeinsamen Nachhaltigkeitsvision können wir wirkungsvolle 
Veränderungen erzielen.

Mit der Einführung der Position des Chief ESG Officer im Jahr 2024 begann Alphabet, wichtige Aspekte seiner Nachhaltigkeitsarbeit 
zu zentralisieren. Ziel war es, die bestehenden Bemühungen strategisch besser aufeinander abzustimmen und sichtbarer zu ma-
chen, während gleichzeitig die Teams in den verschiedenen Märkten weiterhin gestärkt wurden. Zu diesem Zweck wurden auch in 
allen europäischen Ländern ESG Officer eingesetzt, um die Umsetzung vor Ort zu unterstützen und die Zusammenarbeit zu stärken.          
Dieser Schritt ist ein wichtiger Meilenstein in Alphabets Bestreben, Umwelt-, Sozial- und Governance-Aspekte stärker in den tägli-
chen Betrieb zu integrieren.



Nachhaltige Unter-
nehmensführung

EcoVadis Zertifizierung           
in allen Alphabet-Märkten                  
bis 2026.

Unser Ziel:

Bei Alphabet ist nachhaltige Transformation keine 
Einzelaufgabe, sondern eine gemeinsame Verantwortung 
und ein wesentlicher Bestandteil unserer globalen 
Strategie. Wir sind entschlossen, durch gemeinsames 
Handeln etwas zu bewegen, und unsere internationale 
Nachhaltigkeitsgemeinschaft spielt dabei eine zentrale Rolle. 

Durch die Förderung von Transparenz, Wissensaustausch und ge-
meinsamen Best Practices in allen Märkten integrieren wir Nach-
haltigkeit in den Kern unserer Geschäftstätigkeit. Im Jahr 2024 
haben wir diesen Ansatz durch die Ernennung eines Chief ESG 
Officer – nun Teil des Alphabet International Management Board 
– gestärkt, um Initiativen unternehmensweit zu koordinieren und 
zu beschleunigen. Diese Rolle stellt sicher, dass Nachhaltigkeit 
und ethische Geschäftspraktiken funktions- und regionenübergrei-
fend integriert werden und unsere langfristigen Ziele unterstützen. 
Unser Ansatz für nachhaltige Unternehmensführung orientiert 
sich an unseren ↗ Leitprinzipien, die unser Bekenntnis zu Ethik, 
Verantwortung und Transparenz widerspiegeln. 

Mit ihnen wollen wir Fehlverhalten verhindern und eine Kultur 
der Eigenverantwortung fördern. Zusätzlich zu formalen Struktu-
ren spiegeln sich die Erwartungen zu Nachhaltigkeit in internen 
Richtlinien wider und werden durch Mitarbeiterkommunikation 
und Schulungen verstärkt. Die Sustainability Community erweckt 
diese Kultur zum Leben. Sie besteht aus Sustainability Cham-

Bei Alphabet betrachten wir Nachhaltigkeit als eine kollektive 

Verantwortung – angetrieben durch eine starke Führung, gemeinsames 

Wissen und messbare Fortschritte. Die Rolle des Chief ESG Officer sorgt 

gemeinsam mit der internationalen Nachhaltigkeitsgemeinschaft dafür, 

dass Nachhaltigkeit in unserem gesamten Unternehmen verankert ist. 

Wir sind außerdem bestrebt, unsere Leistung in Schlüsselbereichen wie 

Nachhaltigkeitszertifizierungen kontinuierlich zu verbessern.

pions – Vertretern aus jedem Markt –, die als Ansprechpartner für 
Nachhaltigkeitsthemen in ihren Geschäftsbereichen fungieren. Die 
Community dient als zentrale Plattform, um Strategien abzustim-
men, Lösungen auszutauschen und auf neue Herausforderungen 
zu reagieren. 2024 kam die Community zu einem Nachhaltigkeits-
workshop in München zusammen, um Zusammenarbeit zu vertie-
fen und die nächsten Schritte unserer gemeinsamen Nachhaltig-
keitsreise zu gestalten. Sie fördert eine Kultur der Nachhaltigkeit 
innerhalb von Alphabet und inspiriert unsere Teams. 

Mit dem diesjährigen Nachhaltigkeitsbericht erweitern wir unseren 
Ansatz weiter. Im Vergleich zur ersten Ausgabe bietet dieser Be-
richt umfassendere Einblicke und spiegelt unsere Fortschritte bei 
vielen ESG-Zielen wider. Wir werden regelmäßig Bericht erstatten, 
um Transparenz zu gewährleisten und Verbesserungen voranzu-
treiben, wobei wir Erfolge und verbleibende Herausforderungen 
anerkennen. Zudem stehen wir im aktiven Austausch mit Mitar-
beitenden und Kunden, um Feedback zu sammeln und auf Nach-
haltigkeitsanliegen einzugehen.

Governance

https://theta.alphabet.com/sites/default/files/2022-09/sustainability_policy.pdf


Initiative:
Zertifizierung

Indem wir die Zertifizierung zu einer strategischen Priorität machen, 
verankern wir nachhaltige Unternehmensführung noch tiefer in 
unserer Organisation. Im Jahr 2023 erhielt Alphabet International 
seine erste EcoVadis-Zertifizierung, die eine externe Bewertung 
unserer Nachhaltigkeitsleistung darstellt. Im Jahr 2024 haben wir 
bedeutende Fortschritte erzielt: Sechs Märkte sowie Alphabet 
International sind nun EcoVadis-zertifiziert, mit Auszeichnungen von 
Bronze bis Platin.

•	 Deutschland

•	 Spanien
•	 Belgien
•	 Niederlande

•	 Italien
•	 Frankreich
•	 Alphabet  International

Darüber hinaus wurde unsere ISO 14001-Zertifizierung 
für die Alphabet International GmbH im Jahr 2024 er-
folgreich erneuert. 

Diese Umweltmanagementnorm erfordert regel-
mäßige Audits und kontinuierliche Verbesserungen. 
Die Aufrechterhaltung dieser Zertifizierung unter-
streicht unser Engagement, Umweltaspekte in unsere               
täglichen Geschäftsentscheidungen zu integrieren, 
unseren ökologischen Fußabdruck zu verringern und             
kontinuierliche Verbesserungen voranzutreiben.

Governance



Alphabet fördert die verantwortungsvolle Beschaffung, indem es Nachhaltigkeit 
in seine Lieferantenbewertungen integriert. Wir möchten unseren Kunden helfen, 
fundierte Kaufentscheidungen auf der Grundlage von ESG-Kriterien zu treffen, indem 
wir höhere Standards für Lieferanten entwickeln. 

Alphabet arbeitet mit verschiedenen Lieferanten zusammen und ist sich bewusst, 
dass Drittpartner möglicherweise nicht die Standards für faire Arbeitsbedingungen, 
Menschenrechte oder Umweltschutz einhalten, was wir durch gezielte Maßnahmen zu 
mindern versuchen. Die Festlegung klarer Umwelt- und Sozialstandards ist entscheidend 
für die Wahrung der Arbeitnehmerrechte und die Vermeidung von Umweltverschmutzung 
an den Standorten der Lieferanten. Bei Alphabet verfügen wir über Richtlinien, um 
Lieferanten über die von der BMW Group festgelegten Grundprinzipien und Standards für 
Umwelt- und Sozialverantwortung zu informieren. 

Alle unsere Lieferanten sind verpflichtet, den 2019 ratifizierten ↗ BMW Group 
Verhaltenskodex zu Menschenrechten und Arbeitsbedingungen sowie die im 
Verhaltenskodex festgelegten Gesundheits- und Sicherheitsstandards einzuhalten. 
Unser Beschaffungsteam ist für dieses Thema verantwortlich. 
Um ökologische und soziale Risiken entlang der globalen Wertschöpfungskette zu 
mindern, möchte Alphabet enger mit seinen Lieferanten zusammenarbeiten. Als ersten 
Schritt haben wir 2023 Nachhaltigkeit zu einem Teil unseres Auswahlverfahrens für 
Lieferanten von fahrzeugbezogenen Dienstleistungen gemacht5. 

Verantwortungs-
bewusste 
Beschaffung

GRI 414GRI 308

↗ SDG 12 und 17

5Fahrzeugbezogene Dienstleistungen umfassen die folgenden Dienstleistungen: Service und Wartung, Reifen und Reifenservice, Karosseriereparatur, 
Kurzzeitmiete, Glasservice, Kraftstoff- und Ladeservice.

Governance

https://www.bmwgroup.jobs/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/en/2025/BMW_Group_Compliance_HumanRights_Code_EN.pdf
https://www.bmwgroup.jobs/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/en/2025/BMW_Group_Compliance_HumanRights_Code_EN.pdf
https://sdgs.un.org/goals


100%
2024 haben wir diesen Prozess fortgesetzt und ihn als Standard in internationalen 
Ausschreibungen etabliert. Wir sind uns bewusst, dass die vollständige Angleichung 
aller Lieferanten an unsere Nachhaltigkeitsstandards ein fortlaufender Prozess ist, 
der einen kontinuierlichen Dialog und kontinuierliche Verbesserungen erfordert.

Wir haben Klauseln in unsere Verträge aufgenommen, die alle Dienstleister 
im Fahrzeugbereich dazu verpflichten, Ressourcen (Materialien, Energie, 
Wasser) effizient zu nutzen und ihre Umweltbelastung (Abfälle, Abwasser, 
Luftverschmutzung, Lärm) zu minimieren. Außerdem erwarten wir von ihnen, 
dass sie Umwelt- und Arbeitsschutzmanagementsysteme einführen.

Unser Ziel ist es, bis 2024 100 % der internationalen Dienstleister im 
Fahrzeugbereich und bis 2026 100 % aller Lieferanten anhand unserer 
Nachhaltigkeitskriterien zu bewerten. Um die Transparenz zu erhöhen, führen wir 
Lieferantenaudits durch, die Einblicke in ihre Nachhaltigkeitsleistung geben. Im 
Jahr 2023 haben wir mit der Verwendung unseres Nachhaltigkeitsfragebogens 
zur Bewertung unserer Lieferanten im Fahrzeugbereich begonnen. Mit diesem 
Fragebogen, der in allen internationalen Ausschreibungen enthalten ist, 
überprüfen wir verschiedene Nachhaltigkeitskriterien wie EcoVadis-Bewertungen, 
ISO-Zertifizierungen, CO₂-Reduktionsziele, die Nutzung von Ökostrom und 
Recyclingaspekte. Im Jahr 2024 haben wir diese Kriterien weiterhin in unsere 
internationalen Ausschreibungen integriert und sie als Standard sowohl für unsere 
Lieferanten als auch für die Märkte, in denen wir tätig sind, etabliert. Nach der 
Einführung eines standardisierten Prozesses für internationale Fahrzeugzulieferer 
erkennen wir die verbleibende Herausforderung, diesen Ansatz auf alle nationalen 
Fahrzeugzulieferer auszuweiten.

Alphabet setzt gemeinsam mit der BMW Group soziale und ökologische Standards 
in seiner Lieferkette durch. Bis 2026 planen wir, nicht nur internationale 
Fahrzeugdienstleister, sondern auch nationale Fahrzeugdienstleister anhand eines 
standardisierten Bewertungsansatzes auf Nachhaltigkeitskriterien zu prüfen.

der internationalen fahrzeugbezogenen 
Zulieferer wurden nach aktuellen 
Nachhaltigkeitskriterien bewertet.

Unser Ziel für 2024:

Reparieren statt Ersetzen

Ein Beispiel dafür, wie wir den Ressourcenverbrauch 
weiter reduzieren wollen, ist unsere Strategie 
„Reparieren statt ersetzen” in unserem Glasgeschäft. 
Mit diesem Ansatz belohnen wir eine bestimmte 
Reparaturquote, da sie ein Auswahlkriterium für 
bevorzugte Netzwerkdienstleister sowohl in lokalen 
als auch in internationalen Ausschreibungen ist.
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Wir ermöglichen Flottenmanagern den Übergang zu alternativen Antriebs-
technologien. Alphabet unterstützt seine Kunden beim Aufbau einer nach- 
haltigeren Flotte, indem es die Emissionen während der Nutzungsphase ihrer 
Leasingfahrzeuge reduziert. 

E-Mobilität ist eine aufstrebende Technologie für Fahrer und Unternehmen mit großem 
Potenzial für eine breitere Marktakzeptanz. Zwei Faktoren stellen jedoch nach wie vor 
eine Herausforderung für ihre langfristige Nachhaltigkeit dar: eine ungleichmäßige La-
deinfrastruktur sowie schwankende Subventionen und Kosten. Laut dem ↗ European 
Fleet Emission Monitor 2025 fühlen sich 43 % der Flottenmanager nicht oder besten-
falls teilweise informiert über wichtige Themen wie staatliche Anreize und Subventio-
nen. Daher möchten wir unsere Kunden bei ihren Bemühungen unterstützen, Elektro-
fahrzeuge (EVs) in ihre Fahrzeugrichtlinien aufzunehmen. 

Unsere Strategie basiert darauf, mit unserem Fleet Emission Consulting Service und 
dem Alphabet Carbon Manager Entscheidungsfindungen zu ermöglichen. Mit diesen 
beiden Initiativen beraten wir unsere Kunden zu den aktuellen Emissionen ihrer Flotte, 
damit sie diese überwachen und datengestützte Entscheidungen zur Reduzierung des 
individuellen CO2-Fußabdrucks ihrer Flotte treffen können. 

Alphabet hat in allen seinen Märkten spezielle Beratungsdienste eingerichtet, die    
Unterstützung bei der Festlegung der richtigen EV-Strategie, der Entwicklung von 
Fahrzeugrichtlinien und der Einbindung von Management und Fahrern bieten, um   
eine reibungslose Umsetzung zu gewährleisten. Auf diese Weise wollen wir die naht-
lose Integration alternativer Antriebstechnologien in die Betriebsabläufe unserer Kun-
den sicherstellen.

Alternative 
Antriebstechnologien

↗ SDG 11 und 13

Environment

https://www.alphabet.com/en-ww/about-us/latest-news-press/study-fleets-must-address-digital-gaps-to-cut-emissions.html
https://www.alphabet.com/en-ww/about-us/latest-news-press/study-fleets-must-address-digital-gaps-to-cut-emissions.html
https://sdgs.un.org/goals


E-Mobilität trägt nur dann zur Reduzierung der CO₂-Emissionen bei, wenn sie aus 
erneuerbaren Energien stammt. Aus diesem Grund empfehlen wir unseren Kunden, in 
eine geeignete Ladeinfrastruktur zu investieren, und bieten ihnen neben Ladelösungen 
auch Verträge für grüne Energie an. Dazu gehören die Installation von Ladestationen 
vor Ort, die Bereitstellung von Ladekarten für den einfachen Zugang zu öffentlichen 
Ladenetzwerken und die Implementierung intelligenter Ladetechnologien zur 
Optimierung des Energieverbrauchs und zur Senkung der Kosten. Indem wir unseren 
Kunden die Möglichkeit bieten, erneuerbare Energie für das Laden ihrer Fahrzeuge zu 
beziehen, unterstützen wir sie dabei, ihren CO₂-Fußabdruck weiter zu reduzieren. 50%

der neuen Verträge bis             
2030 sind BEVs6.

Alphabet bietet maßgeschneiderte Beratung, um Unternehmen bei der 

Einführung alternativer Antriebstechnologien zu unterstützen und bessere 

Möglichkeiten zur CO2-Reduktion zu erforschen.

 
Im Jahr 2024 verzeichnete Alphabet einen Anstieg der Verkäufe batterieelektrischer 
Fahrzeuge (BEV) um 53 % gegenüber 2023 sowie einen Anstieg des Anteils teil-
weise oder vollständig elektrischer Fahrzeuge (xEVs)⁶ um 45 %. BEVs machten 25 
% der Neuverträge aus, verglichen mit 20 % im Vorjahr, und unterstützen das Ziel, 
bis 2030 einen Anteil von 50 % BEVs an den Neuverträgen zu erreichen.

Unser Ziel:

6Ein Vertrag wird in der Anzahl der Fahrzeuge gemessen. Diese Zahlen beziehen sich auf den Prozentsatz der im Jahr 2024 neu unterzeichneten Verträge.

50 % 2030

25 % 2024

20 % 2023

Environment

„Mit der breiteren 
Verfügbarkeit von Modellen 
beobachten wir auch eine 
zunehmende Akzeptanz 
von batterieelektrischen 
Fahrzeugen.“Nikolaus Engleitner                 

Chief Commercial Officer                              
Alphabet Austria



Dekarbonisierung der 
Wertschöpfungskette
Im Einklang mit ihrer Verpflichtung, bis 2050 Netto-Null-Emissionen zu erreichen, 
unternimmt die BMW Group bedeutende Schritte, um ihren CO2-Fußabdruck in 
allen Geschäftsbereichen zu reduzieren. Entsprechend dieser Zielsetzung begann 
Alphabet im Jahr 2023 mit der Bewertung seines individuellen CO2-Fußabdrucks. 
Diese Basis dient nun als Referenzpunkt für die Verfolgung der Fortschritte und die 
Festlegung von Reduktionszielen in Anlehnung an die Methodik des GHG-Protokolls. 
Bei Alphabet messen und melden wir unsere Treibhausgasemissionen, um unseren 
ökologischen Fußabdruck transparent darzustellen. 

Obwohl bereits Fortschritte erzielt wurden, sehen wir weiterhin 
Verbesserungspotenzial bei der Datenerfassung und der Vereinheitlichung unseres 
Ansatzes in allen Märkten. Um dies zu unterstützen, hat Alphabet eine Partnerschaft 
mit dem Klimatechnologieunternehmen Plan A geschlossen, um seine Emissionen 
mit einer zertifizierten Software zur Kohlenstoffbilanzierung zu berechnen. Das 
gleiche Tool steht auch unseren Kunden als Alphabet Carbon Manager zur 
Verfügung, was unser Engagement für Glaubwürdigkeit und Transparenz bei 
der Dekarbonisierung unterstreicht. Im Jahr 2024 wurde der Alphabet Carbon 
Manager in allen europäischen Märkten von Alphabet eingeführt, begleitet von 
Schulungsprogrammen, um seine effektive Nutzung sicherzustellen. 

Intern haben wir zusätzliche Maßnahmen zur Emissionsreduzierung eingeführt, 
darunter die Umstellung auf Ökostrom, die Verbesserung der Energieeffizienz in 
unseren Büros und die Förderung emissionsarmer Geschäftsreisen. Außerdem 
haben wir die Elektrifizierung unserer internen und Demo-Flotten fortgesetzt, indem 
wir den Anteil von batterieelektrischen Fahrzeugen (BEVs) und Plug-in-Hybrid-
Elektrofahrzeugen (xEVs) erhöht haben.

GRI 302 GRI 305GRI 3

↗ SDG 13

Environment

https://sdgs.un.org/goals


Im Einklang mit unserem Engagement für Nachhaltigkeit haben wir begonnen, 
unsere Treibhausgasemissionen zu messen, um unseren ökologischen Fuß-
abdruck transparent darzustellen und kontinuierliche Verbesserungen voran-
zutreiben. Unsere Berechnungen entsprechen den Standards des Greenhouse 
Gas (GHG) Protocol. In Zusammenarbeit mit den Experten von Plan A haben 
wir eine umfassende Datenerfassungsplattform zur CO₂-Emissionsberechnung 
eingeführt. Die verwendeten Emissionsfaktoren stammen aus den aktuellsten 
Versionen vertrauenswürdiger staatlicher und internationaler Datenbanken wie 
dem Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie und Strategische Investitionen 
(DBEIS) oder Eurostat.

 
Der überwiegende Teil unserer Emissionen fällt unter Scope 3 und stammt vor 
allem aus der Nutzungsphase von Leasingfahrzeugen. Unser Fokus liegt auf der 
Reduzierung dieser Emissionen, indem wir unsere Kunden bei der Erreichung 
ihrer Klimaziele unterstützen. Durch Beratungsdienstleistungen und digitale 
Tools fördern wir den Übergang zu emissionsarmer Mobilität. Diese Bemühun-
gen zeigen bereits Wirkung: 2024 stiegen unsere Gesamtemissionen um 1 %, 
obwohl unser Fahrzeugportfolio um 6 % wuchs. 
Diese erste Bewertung bildet die Grundlage für spezifische Klimaziele von Al-
phabet, die mit dem Dekarbonisierungsplan der BMW Group übereinstimmen. 
Die Emissionen von Alphabet sind auch in der konsolidierten ↗ Nachhaltigkeits-
berichterstattung der BMW Group enthalten.

Environment

Gemeldete Emissionen	 2023 ( tCO₂e ) 	 2024 ( tCO₂e )

Scope 1	 3,206	 3,135

Scope 2 standortbezogen	 1,802	 1,742

Scope 2 marktbezogen	 714	 591 

Scope 3	 2,981,506	 3,010,255

Gesamte standortbezogene Emissionen	 2,986,514	 3,015,132

Gesamte marktbezogene Emissionen	 2,985,426	 3,013,981

Nach einer Signifikanzanalyse umfassen die gemeldeten Emissionen die folgenden 
Kategorien:													           
Scope 1: Mobile Verbrennung, stationäre Verbrennung						    
Scope 2: Gekaufter Strom, gekaufte Wärme								      
Scope 3: Nachgelagerte geleaste Vermögenswerte, Geschäftsreisen, Gekaufte Wa-
ren & Dienstleistungen

Die folgenden Kategorien wurden als signifikant identifiziert, wurden jedoch auf-
grund unzureichender Datenverfügbarkeit noch nicht gemeldet.					   
Scope 1: Flüchtige Emissionen										        
Scope 3: Investitionsgüter

„Emissionen zu 
messen ist das eine. 

	 Klar, konsequent 
und mit den 
richtigen Partnern 
zu handeln, wird 
unseren Einfluss 
bestimmen.“

Andreas Baron                        
Chief ESG Officer                                  
Alphabet International

https://www.bmwgroup-werke.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf#page=195
https://www.bmwgroup-werke.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf#page=195
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Social

Unser Erfolg hängt von den Fähigkeiten und der Motivation unserer Belegschaft 
ab. Alphabet hat sich zum Ziel gesetzt, einen attraktiven Arbeitsplatz zu bieten. 
Unser Ansatz zielt darauf ab, das Wohlbefinden, die Arbeitszufriedenheit und die 
Entwicklungsmöglichkeiten aller Mitarbeitenden zu fördern. 

Der allgemeine Fachkräftemangel und der demografische Wandel haben zu einem 
Wettbewerb um Talente geführt. Weniger attraktive Arbeitgeber laufen Gefahr, eine 
hohe Fluktuation und unbesetzte Stellen zu haben, was zu Umsatzverlusten führt. 
Daher sind attraktive Beschäftigungsbedingungen ein Grundpfeiler für die BMW 
Group. Das Thema „attraktiver Arbeitsplatz bei Alphabet“ wird von zentralen Funk-
tionen der BMW Group betreut. Aus diesem Grund ist derzeit keine Aufschlüsselung 
der Alphabet-Mitarbeitenden verfügbar, da diese Daten nicht systematisch erfasst 
werden. 

In Übereinstimmung mit der BMW Group wollen wir eine stabile Perspektive bieten, 
persönliche Entwicklungsmöglichkeiten fördern und den Einzelnen befähigen, die 
Zukunft des Unternehmens mitzugestalten. Dies bildet auch die Grundlage für den 
langfristigen Erfolg von Alphabet im Wettbewerb um talentierte Fachkräfte. Alpha-
bet beteiligt sich am umfassenden Programm der BMW Group mit einer Vielzahl 
von Einstiegsmöglichkeiten, um junge Talente zu gewinnen und zu fördern und die 
Entwicklung von Kompetenzen innerhalb der BMW Group sicherzustellen. Als Teil 
der BMW Group verpflichtet sich Alphabet zur Einhaltung der weltweit geltenden 
Arbeitsschutzgesetze. Das Recht auf Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz 
ist auch im ↗ BMW Group Kodex für Menschenrechte und Arbeitsbedingungen ver-
ankert. Im Hinblick auf umfassendere Gesundheitsmanagementprogramme bündelt 
die BMW Group alle Maßnahmen zur Erhaltung der Gesundheit und Leistungsfähig-
keit in der Gesundheitsinitiative, an der Alphabet teilnimmt.

Attraktiver 
Arbeitsplatz

↗ SDG 3 und 4

Social

https://www.bmwgroup.jobs/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/en/2025/BMW_Group_Compliance_HumanRights_Code_EN.pdf
https://sdgs.un.org/goals


Alle zwei Jahre führt die BMW Group eine unternehmensweite Mit-
arbeiterbefragung durch – auch bei Alphabet –, um die Stimmung der 
Belegschaft und die Leistungsfähigkeit der Organisation zu bewerten. 
Gemessen wird dies anhand des High Performance Organisation Index 
(HPO-I), der Einblicke in die langfristige Effektivität und Zukunftsfähig-
keit geben soll. Die nächste Umfrage ist für 2025 geplant. Die Umfrage 
wird regelmäßig aktualisiert, um den aktuellen geschäftlichen und per-
sonellen Prioritäten Rechnung zu tragen, und soll den kontinuierlichen 
Dialog fördern. Im Rahmen dieses Prozesses werden auch Rückmel-
dungen zur Sichtbarkeit und Wirkung früherer Maßnahmen gesammelt, 
die vom Vorstand geprüft werden. Zur Messung der Attraktivität des 
Arbeitsplatzes verwenden wir die Unterkategorie „Employer Branding“ 
im HPO-I. BMW Financial Services Europe – zu dem auch Alphabet 
gehört – strebt bis 2030 einen Wert von 85 % an7. 

Im Jahr 2023 lag die Punktzahl für BMW Financial Services Europe bei 
80 %. Die nächste unternehmensweite Mitarbeiterbefragung ist für 
2025 geplant und wird aktuelle Einblicke in unsere Fortschritte liefern. 
Darüber hinaus binden wir unsere Mitarbeitenden im Rahmen des 
Corporate Development Framework (CDF) der BMW Group weiterhin 
in Veränderungsprozesse ein. Unsere Mitarbeitenden spielen direkt 
und über ihre Arbeitnehmervertreter eine zentrale Rolle bei der Ent-
scheidungsfindung und stellen sicher, dass ihre Beiträge im Einklang 
mit den geltenden gesetzlichen Bestimmungen berücksichtigt werden. 
Dieser kooperative Ansatz unterstützt die kontinuierliche Weiterent-
wicklung und eine effektive Entscheidungsfindung.

2024 erzielte die BMW Group erneut starke 
Platzierungen in mehreren renommierten 
Arbeitgeberrankings, und bestätigte damit erneut 
ihren Ruf als attraktiver Arbeitgeber. In Deutschland 
belegte das Unternehmen zum 13. Mal in Folge 
Platz 1 im Trendence Professionals Barometer 
2024. Auch auf globaler Ebene zeigt die BMW 
Group weiterhin eine starke Leistung. In der Studie 
„↗ World’s Most Attractive Employers 2024” belegte 
sie unter angehenden Ingenieuren weltweit den 
fünften Platz, direkt hinter einigen der weltweit 
führenden Technologiekonzerne. Darüber hinaus 
gehört das Unternehmen weiterhin zu den 17 
attraktivsten Arbeitgebern weltweit für Studierende 
der Fachrichtungen IT und Wirtschaft.

7Organisatorisch entspricht Alphabet der BMW AG, BMW Financial Services Europe, bestehend aus den folgenden juristischen Personen: 
BMW Financial Services Nederland B.V., Alphabet Belgium Long Term Rental NV, BMW Financial Services Belgium S.A./N.V., Alphabet 
Fuhrparkmanagement GmbH, BMW Fleet GmbH, Alphabet España Fleet Management S.A.U., Alphabet Italia S.p.A., Alphabet Fleet Management 
SAS, BMW Finance SNC, Alphabet Polska Fleet Management Sp.z.o.o, Alphabet Insurance Services Polska SP Z.O.O, BMW Financial Services 
Polska Sp.Z.O.O., BMW Group Financial Services UK, BMW Financial Services (Ireland) DAC, BMW Financial Services Denmark A/S, BMW 
Financial Services Norge NUF, BMW Financial Services Scandinavia AB, BMW Finanzdienstleistungen (Schweiz) AG, BMW Austria Leasing 
GmbH, BMW Austria Bank GmbH, BMW Financial Services Czech Republic s.r.o., BMW Romania S.R.L, BMW Financial Services Slovakia s.r.o., 
BMW Austria Bank GmbH – Niederlassung Athen.										        
8 Dieses Ziel gilt für BMW Group Financial Services Europe in der Unterkategorie: Employer Branding.

Alphabet ist bestrebt, einen attraktiven Arbeitsplatz zu bieten, da es sich 
der Bedeutung qualifizierter und motivierter Mitarbeitenden bewusst ist. 
Das Unternehmen beteiligt sich an den Programmen der BMW Group zur 
Gewinnung von Talenten, legt Wert auf Gesundheit und Sicherheit und 
misst die Zufriedenheit seiner Belegschaft.

Unser Ziel ist es,

im HPO-Index bis 2030 zu 
erreichen8.

85%
Social

https://www.press.bmwgroup.com/deutschland/article/detail/T0447094DE/bmw-group-erneut-beliebtester-arbeitgeber?language=de


Bei Alphabet setzen wir uns für die Schaffung eines Arbeitsumfelds ein, in dem 
alle ihr Potenzial entfalten kann und sich respektiert und geschätzt fühlen. Viel-
falt fördert unsere Innovationsfähigkeit, verbessert die Entscheidungsfindung 
und trägt zur langfristigen Wettbewerbsfähigkeit bei. Wir fördern respektvolles 
Verhalten, pflegen eine Kultur der Fairness und tolerieren keinerlei Diskrimi-
nierung. Unser Ziel ist es, Bedingungen zu schaffen, unter denen sich alle Mit-
arbeitenden befähigt fühlen, zu unserem gemeinsamen Erfolg beizutragen. 

Unser Ansatz basiert auf fünf Schlüsselbereichen: Geschlecht, Alter und Erfahrung, 
körperliche und geistige Fähigkeiten, sexuelle Orientierung und Identität sowie kul-
tureller Hintergrund. Diese Grundsätze sind in der globalen Personalstrategie der 
BMW Group verankert und werden vor Ort durch Diversity-Beauftragte und regel-
mäßige regionale Austauschformate umgesetzt.

Diskriminierung in jeglicher Form hat in unserem Unternehmen keinen Platz. Wir 
fördern eine Kultur des respektvollen Umgangs, der psychologischen Sicherheit 
und der Fairness. Alle sollten gleichen Zugang zu Chancen, Entwicklung und Aner-
kennung haben, unabhängig von Herkunft oder Identität. Bedenken können jeder-
zeit vertraulich über die BMW Group SpeakUP Line gemeldet werden, die in fast 
140 Ländern und 70 Sprachen verfügbar ist.

Dieses Prinzip prägt auch den Personalansatz von Alphabet. Wir richten unsere 
Praktiken an den Werten der Gruppe aus und konzentrieren uns auf praktisches, 
ganzjähriges Engagement statt auf symbolische Maßnahmen. Sensibilisierungs-
programme, integrative Richtlinien und eine gerechte Führungskräfteentwicklung 
sind wesentliche Elemente dafür, wie wir Vielfalt jeden Tag leben.

Employee 
Diversity

GRI 405 GRI 406GRI 401

↗ SDG 3 und 5

Social

https://sdgs.un.org/goals


Alter & Erfahrung:				  
Förderung der Zusammenarbeit zwischen den 
Generationen und des Wissenstransfers.

Körperliche und geistige Fähigkeiten:	                                    
Schaffung einer integrativen, barrierefreien 
Umgebung.

Geschlecht:						                  
Streben nach Gleichstellung der Geschlechter 
und Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben.

Kultureller Hintergrund:                              
Förderung der interkulturellen Zusammenarbeit.

Im Jahr 2024 unterstützten sowohl die BMW Group als auch Al-
phabet eine inklusive Arbeitsplatzkultur durch eine Reihe inter-
nationaler Kampagnen. Dazu gehörten Aktivitäten rund um den 
Internationalen Frauentag, die Führungsqualitäten in den Vor-
dergrund stellten und die Sichtbarkeit der Geschlechtergleich-
stellung erhöhten. Der Internationale Tag der Menschen mit Be-
hinderung konzentrierte sich auf Barrierefreiheit und Inklusion 
an allen Standorten, während der Tag der kulturellen Vielfalt den 
interkulturellen Dialog förderte und die vielfältigen Hintergründe 
unserer globalen Teams würdigte.

Wir überwachen den Fortschritt anhand interner KPIs und halb-
jährlicher Mitarbeiterbefragungen, die spezifische Fragen zu 
Inklusion und Fairness enthalten. Als Teil der BMW Group möch-
ten wir ein inklusives Arbeitsumfeld fördern und unseren Ansatz 
zur Vielfalt in verschiedenen Bereichen des Unternehmens wei-
terentwickeln. 

Trotz dieser Bemühungen stehen wir weiterhin vor Herausfor-
derungen, wenn es darum geht, vielfältige Talente zu gewinnen 
und Chancengleichheit in allen Märkten zu gewährleisten. Dies 
ist zum Teil auf unterschiedliche lokale Arbeitsbedingungen und 
den anhaltenden Mangel an qualifizierten Fachkräften in be-
stimmten Regionen zurückzuführen.

Obwohl wir uns für eine breitere Repräsentation einsetzen, ha-
ben sich die Fortschritte im Jahr 2024 verlangsamt. Der Anteil 
von Frauen in Führungspositionen bei Alphabet lag bei 25%, 
verglichen mit 28% im Vorjahr. 

„Als Teil der BMW Group sind 
wir davon überzeugt, dass eine 
Vielzahl von Perspektiven und 
Talenten unser Unternehmen 
stärkt.“

Social



Der Rückgang ist in erster Linie auf einen überarbeiteten Berichtsrahmen 
zurückzuführen9, der die Datenqualität verbessert, indem spezifischere und 
relevantere Datenmanagementebenen erfasst werden10.

Unser langfristiges Ziel bleibt bei 30% bis 2030, unterstützt durch gezielte 
Programme zur Identifizierung und Förderung weiblicher Führungskräfte. 
Was die derzeitige Vielfalt im Führungsgremium betrifft, so bestand der Vor-
stand von Alphabet im Jahr 2024 aus fünf Personen, vier Männern und einer 
Frau, was einem Frauenanteil von 20% entspricht.

Als Teil der BMW Group wendet Alphabet dieselben Vergütungs- und Sozial-
leistungspolitiken an, unabhängig von Geschlecht, Religion, Herkunft, Alter, 
Behinderung, sexueller Orientierung oder anderen Faktoren; siehe BMW 
Group Report. Durch regelmäßige Überprüfungen versuchen wir, eine faire 
Bezahlung sicherzustellen, indem wir die Gehälter von Frauen und Männern 
auf der Grundlage ihrer Position und ihres Beschäftigungsgrades verglei-
chen.

Unser Engagement für Vielfalt, Gleichberechtigung und Inklusion wird durch 
Netzwerke wie Mitarbeiterressourcengruppen gestärkt, die Initiativen wie 
Pride und Mental Health unterstützen. Die BMW Group führt DEI-Schulun-
gen durch, die in Deutschland obligatorisch und in anderen Märkten emp-
fohlen sind. Diese Schulungen betonen die Grundwerte des Unternehmens, 
darunter Wertschätzung, Vertrauen und andere, die als Grundlage für die 
Förderung einer starken Unternehmenskultur dienen.

Die BMW Group und Alphabet legen mit Initiativen für faire Bezahlung, 
Geschlechtergleichgewicht und generationsübergreifende Zusammenarbeit 
einen Schwerpunkt auf DEI. Die Fortschritte werden anhand von KPIs und 
Mitarbeiterbefragungen überwacht, wobei über die BMW SpeakUP Line anonyme 
Meldungen möglich sind.

Frauenanteil in 
Führungspositionen bis 203011.

Unser Ziel: 

30%

9Der neue Umfang wird aufgrund einer neuen Abteilungsstruktur verwendet. Bei Verwendung des alten Berichtsumfangs würde der Anteil bei 27 % liegen.	
10Diese Daten basieren auf BMW Financial Services Europe; siehe Unternehmensprofil.									       
11Führungspositionen sind Positionen der Funktionsebenen I bis IV unterhalb der Vorstandsebene; siehe ↗ BMW Group Bericht.

Social

Männer 75 %

Frauen 25 %

2024

https://www.bmwgroup.jobs/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/en/2025/BMW_Group_Compliance_HumanRights_Code_EN.pdf


02 GovernanceWeitere Themen



Mitarbeitersensibilisierung
Wir bei Alphabet wissen, dass unser Geschäft sowohl direkte als auch indirekte Auswirkungen auf die Umwelt hat. Wir übernehmen Ver-
antwortung, indem wir uns auf eine intelligente Ressourcennutzung konzentrieren, nachhaltige Praktiken fördern und das Umweltbe-
wusstsein unserer Mitarbeitenden stärken. Dieses Thema ist für uns besonders wichtig, weil es unsere Mitarbeitenden sind, die den Un-
terschied machen – im Kleinen wie im Großen, sowohl bei der Arbeit als auch in ihrem Privatleben. Wir sind aufrichtig daran interessiert, 
unseren Kolleginnen und Kollegen zu ermöglichen, nachhaltig zu handeln und zu entscheiden, und gleichzeitig sehen wir es als unsere 
Verantwortung an, sie darüber zu informieren und sie dazu zu befähigen.

Dies ist eine Reise, die wir alle gemeinsam unternehmen – unsere Fähigkeit, 
Kunden zu nachhaltigen Entscheidungen zu befähigen, beginnt bei uns 
selbst. Unsere Leitprinzipien informieren unsere Belegschaft darüber, wie wir 
Nachhaltigkeit in den Kern der Strategie von Alphabet integrieren. Wenn unsere 
Mitarbeitenden sich für Nachhaltigkeit engagieren, können wir unsere Kunden 
zu wirklich wirkungsvollen Entscheidungen führen. 

Im Mai 2024 nahm Alphabet Austria am ersten internationalen Nachhaltigkeits-
Workshop von Alphabet teil, bei dem die Nachhaltigkeits-Community aus allen 
unseren europäischen Märkten zusammenkam. Zwei Tage lang diskutierten 
die Teilnehmenden die Rolle und den potenziellen Einfluss von Alphabet, 
befassten sich eingehend mit ESG-Themen und legten den Grundstein für 
unsere Wesentlichkeitsanalyse. Die Community wird eine Schlüsselrolle dabei 
spielen, diese Themen in die Märkte zurückzutragen und sicherzustellen, dass 
die Mitarbeitenden auf allen Ebenen des Unternehmens involviert und informiert 
bleiben. Wir wollen mit gutem Beispiel vorangehen, Ressourcen schonen und                                                                                                                 
unseren ökologischen Fußabdruck in unserem täglichen Betrieb verringern. 

Mit Schulungen der BMW Training Academy und internen 
Sensibilisierungskampagnen befähigen wir unsere Mitarbeitenden, Abfall zu 
reduzieren, Wasser zu sparen und den Stromverbrauch zu optimieren.



Doch unser Engagement reicht weiter: Uns bei Alphabet sind auch 
gesellschaftlich relevante Projekte ein Herzensanliegen. Deshalb 
unterstützen wir in Salzburg seit vielen Jahren mit großer Überzeugung 
die Sonneninsel in Seekirchen – ein einzigartiges kostenloses 
psychosoziales Nachsorgezentrum für Familien mit krebskranken oder 
chronisch schwer erkrankten Kindern. 2024 wurden erneut 15.000 Euro 
gespendet, und zahlreiche Mitarbeitende nahmen freiwillig an einer 
Putzaktion vor Ort teil. So trugen sie aktiv dazu bei, Familien mit schwer 
kranken Kindern einen Ort zum Durchatmen, Erholen und Kraft schöpfen 
zu bieten. 

Als Teil der BMW Group ermutigt Alphabet seine Belegschaft zur 
Teilnahme an der halbjährlichen Mitarbeiterbefragung, mit der die 
allgemeine Stimmung und die organisatorische Leistung gemessen 
werden12. Dies wird mithilfe des High Performance Organisation Index 
(HPO-I) erfasst. Im Herbst 2023 erreichte die Teilnahme mit 84 % einen 
neuen Höchststand. Bemerkenswert ist, dass 86 % der Befragten 
unsere Strategie, Nachhaltigkeit in unsere Kerngeschäfte zu integrieren 
und ehrgeizige Umweltziele zu setzen, nachdrücklich unterstützten.

Diese Ergebnisse spiegeln eine hoch engagierte Belegschaft wider, 
die motiviert ist, unseren Weg zur Nachhaltigkeit zu unterstützen. 
Darüber hinaus wurden die Mitarbeitenden von Alphabet zum ersten 
Mal eingeladen, an speziellen Nachhaltigkeitstagen teilzunehmen. 
Ziel der Veranstaltung war es, das Bewusstsein zu schärfen, Wissen 
zu vermitteln und die Mitarbeitenden zu motivieren, aktiv zu den 
Nachhaltigkeitszielen der BMW Group beizutragen. Mit über 2.000 
Anmeldungen umfasste die Veranstaltung Online-Sessions, Open-
House-Formate und Führungen. Sie bot Einblicke in bestehende Nach-
haltigkeitsinitiativen, erläuterte deren Auswirkungen und zeigte auf, wie 
jede einzelne Person durch ihre tägliche Arbeit einen Beitrag leisten 
kann. Das positive Feedback unterstrich, wie relevant und greifbar das 
Thema innerhalb des Unternehmens geworden ist.

12Alle festangestellten Mitarbeitenden der BMW Group wurden befragt.



Daten als Kernprodukt sowie die Förderungs funktions- und 
marktübergreifender Zusammenarbeit. Zudem überwacht er 
Datenschutz und verantwortungsvollen Technologieeinsatz. 
Das 2023 eingeführte 360 Fleet Portal ist der zentrale 
Zugangspunkt für Alphabets digitale Fuhrparkmanagement-
Tools. Über 20 Anwendungen wurden auf einer sicheren Plattform 
vereint, um Verwaltungsaufwand zu reduzieren und Kunden 
effizienteres Management zu ermöglichen. Das skalierbare 
Ökosystem erlaubt die Integration neuer Dienste, während das 
anpassbare Dashboard wichtige Daten übersichtlich darstellt und 
strategische Entscheidungen erleichtert.

2024 wurde der Alphabet AI Assistant in Fleet Reporting integriert. 
Diese Funktion analysiert umfangreiche Daten und präsentiert 
Ergebnisse visuell aufbereitet, sodass Fuhrparkmanager komplexe 
Informationen schnell verstehen und gezielte Maßnahmen 
ableiten können. Auch der Alphabet Carbon Manager ist Teil 
des Portals und liefert transparente Einblicke in den CO₂-
Fußabdruck der Flotte. Die Kombination von Emissionsdaten 
und Analyse unterstützt eine ganzheitliche Flottensteuerung, die 
Effizienz und Klimaschutz verbindet. Zukünftige Funktionen wie 
Selbstbedienungs-Vertragsänderungen werden die Flexibilität 
weiter erhöhen und Kunden helfen, ihre Vermögenswerte optimal 
zu nutzen.

Bei Alphabet nutzen wir fortschrittliche digitale Lösungen 
wie unser Fuhrparkmanagementsystem, um Kunden bei der 
Optimierung ihrer Betriebsleistung zu unterstützen und dabei 
Sicherheit und Verantwortung zu gewährleisten.

Verantwortungsvolle Digitalisierung bedeutet für uns, 
nachhaltige Prinzipien in unsere digitale Strategie zu integrieren. 
Der Schutz von Kundendaten ist ein zentraler Bestandteil 
unseres Geschäftsmodells und entscheidend für langfristiges 
Vertrauen. Wir setzen neue Technologien verantwortungsvoll 
ein, um Risiken wie Datenschutzverletzungen zu minimieren.

                                                                                                                         
Seit Juli 2024 unterstützt Dr. Jan Widenmann als Chief 
Digitalisation Officer die europäischen Märkte dabei, 
digitale Fähigkeiten auszubauen und auf eine gemeinsame 
Strategie auszurichten. Seine Prioritäten sind die Einführung 
einer zukunftssicheren Systemlandschaft, die Nutzung von 

Verantwortungsvolle 
Digitalisierung

„Eine modulare, wiederverwendbare 
Lösungslandschaft ermöglicht 
Ressourcenoptimierung und 
Reduzierung von Verschwendung.“

Dr. Jan Widenmann                                   
Chief Digitalisation Officer                                           
Alphabet International



Alphabet 
Carbon Manager
Der Alphabet Carbon Manager steht Kunden seit 2023 zur Verfügung und ist 
nach wie vor ein Eckpfeiler unseres Nachhaltigkeitsangebots. Das Tool wurde 
entwickelt, um Unternehmen mit ehrgeizigen CO₂-Reduktionszielen zu unter-
stützen, und ermöglicht Flottenkunden, die CO₂-Bilanz ihrer Flotte zu kontrol-
lieren. Mit einer Reihe datengestützter Funktionen zur Berechnung, Analyse 
und Überwachung der tatsächlichen CO₂-Emissionen können sie die Umwelt-
auswirkungen ihrer Aktivitäten auf messbare und transparente Weise reduzie-
ren. 

Unsere größten Umweltauswirkungen resultieren aus unseren Leasingfahr-
zeugen. Der Straßenverkehr ist für mehr als ein Viertel der gesamten CO₂-
Emissionen in der EU verantwortlich und birgt daher ein enormes Potenzial für 
die Dekarbonisierung sagen Experten. Um dies zu nutzen, hat Alphabet eine 
strategische Allianz mit Plan A geschlossen, einem führenden Anbieter von 
Software für die CO₂-Bilanzierung, Dekarbonisierung und ESG-Berichterstat-
tung von Unternehmen. 

Gemeinsam haben wir den Alphabet Carbon Manager entwickelt, um Flot-
tenkunden eine datengestützte Lösung zur genauen Verfolgung ihrer CO₂-
Emissionen zu bieten. Damit wird dem wachsenden Bedarf an zuverlässigen 
Emissionsdaten Rechnung getragen, insbesondere im Hinblick auf die Corpo-
rate Sustainability Reporting Directive (CSRD).



Unter Verwendung der GHG-Protokoll-Methodik hilft den Alphabet Carbon Manager 
Kunden dabei, fundierte Entscheidungen zu treffen – Kilometer für Kilometer.                        
Die automatisierten Datenberechnungen und Berichte der Software machen manuelle 
Verarbeitung überflüssig. Kunden können Daten aller Fahrzeuge, die sie überwachen 
möchten, integrieren und so detaillierte Berichte über die CO₂-Auswirkungen ihres                                                                                                                                            
Fuhrparks erstellen. Dieser Ansatz konsolidiert Fahrzeugdaten in einem einheitlichen                                                                                                                     
Dashboard, das nicht nur die Flotte von Alphabet, sondern die gesamte Unternehmens-                                                                                                                           
flotte abdeckt.                                                                                                                                         
         
Die Echtzeit-Verbrauchsüberwachung und Szenarioplanung der Plattform liefern 
Flottenkunden die erforderlichen Erkenntnisse, um den Fortschritt kontinuierlich zu 
überwachen und Optimierungsmöglichkeiten zu identifizieren. Der Carbon Manager 
ist jetzt als App im 360 Fleet Portal verfügbar und ermöglicht es Kunden, in wenigen 
Schritten und ohne komplexe Datenverarbeitung ihre CO2-Bilanz zu berechnen. 
Die von Plan A bereitgestellten und regelmäßig aktualisierten Emissionsfaktoren 
spiegeln die neuesten Forschungsergebnisse und gesetzlichen Anforderungen wider.                                                                                                                             
Diese Funktionen unterstützen strategische, wirkungsvolle Maßnahmen zur Emissions-                                    
reduzierung und bieten einen Mehrwert für Unternehmen mit ehrgeizigen Klimazielen. 
  
 
 

Wie wichtig ist die Reduzierung der 
CO₂-Emissionen Ihrer Flotte für Ihr 
Unternehmen?

0–2 nicht wichtig

Unterstützt durch die fachkundige Beratung von Alphabet umfasst unser Angebot Flotten-
emissionsanalysen, Workshops und maßgeschneiderte Beratungsdienstleistungen, die einen 
strukturierten Ansatz für die Elektrifizierung von Flotten und die Reduzierung von CO₂-Emissionen 
bieten. Der vom TÜV Rheinland zertifizierte Alphabet Carbon Manager automatisiert die CO₂-
Berichterstattung und unterstützt die Einhaltung der CSRD-Vorschriften durch die Bereitstellung 
von überprüfbaren Echtzeit-Emissionsdaten.

European Fleet Emission Monitor

2024: n=1.043, 2023: n=711 (Anzahl der Teilnehmer an der Umfrage)			 
Lesen Sie die vollständige Umfrage hier: ↗ European Fleet Emission Monitor: Bericht 2024

20232024

 42.2 %

44.5 %

37.3 %

41.2 %

 12.5 %

 10.1 %

5.7 %

6.6 %

9–10 sehr wichtig

6–8 eher wichtig

3–5 weniger wichtig

https://pzwlp.pl/storage/files/24researchreportinteractive-e594e.pdf


Was hat Sie dazu motiviert, diese Partnerschaft zwischen                                                                            
Alphabet und Plan A zu gründen?                                                                                                                                         
Es gibt keinen Plan B für unseren Planeten. Diese Überzeugung                                            
bestimmt mein gesamtes Handeln. Alphabet und Plan A verfol- 
gen eine gemeinsame Vision: den Klimawandel zu bekämpfen, 
indem Nachhaltigkeit in reale Entscheidungsprozesse einge-                                                               
bettet wird. Diese gemeinsame Denkweise bildete die Grund-                                                                 
lage für unsere Partnerschaft. Ein erheblicher Teil der Emissionen                             
von Alphabet stammt aus Scope 3, insbesondere aus nach                                                                               
gelagerten Leasingobjekten. Da dies ein Bereich ist, in dem der                                                                                    
direkte Einfluss begrenzt ist, glauben wir, dass es entscheidend 
ist, Kunden ein klares Verständnis für den gesamten CO₂-Fuß-                        
abdruck ihres Fuhrparks zu vermitteln. Mit dem Alphabet Carbon                                        
Manager bieten wir die Transparenz und die Tools, die Fuhrpark-               
manager benötigen, um die Kontrolle zu übernehmen, Prioritäten                             
zu setzen und Emissionen aktiv zu reduzieren. Die Lösung kom-                                                                   
biniert die Mobilitätskompetenz von Alphabet mit der fortschritt-                                                                    
lichen Softwareplattform von Plan A und macht Klimaschutz- 
maßnahmen für Unternehmen zugänglicher.

Was sind die Vorteile einer speziell für den Fuhrparkbereich 
entwickelten Software zur CO₂-Bilanzierng?                                                                                                                                
Maßgeschneiderte CO₂-Bilanzierungssoftware bietet Fuhrpark-                                                                                           
abteilungen einen klaren Vorteil, indem sie komplexe Daten                                                                                         

in umsetzbare Erkenntnisse umwandelt. Sie versorgt 
Entscheidungsträger im Fuhrparkbereich mit den Informationen,                                                                                                  
die sie benötigen, um CO₂- Emissionen effektiver zu reduzieren 
und Fortschritte bei der Erreichung spezifischer Klimaziele zu ver-                                                                                                                
folgen. Obwohl solche Tools oft als Ressource für Nachhaltigkeits-                                                    
teams angesehen werden, liegt ihre wahre Stärke darin, dass sie 
Fuhrparkabteilungen in die Lage versetzen, aktiv einen Beitrag zu 
leisten. 

Durch die Integration von Umweltdaten in die operative 
Entscheidungsfindung trägt die Software zur Optimierung des 
Fuhrparkmanagements bei und macht Nachhaltigkeit zu einer 
gemeinsamen Verantwortung im gesamten Unternehmen.

Wie hilft der Alphabet Carbon Manager Unternehmen 
dabei, gesetzliche Anforderungen zu erfüllen?                                                                                                                                        
Der ↗ Alphabet Carbon Manager wurde entwickelt, um das 
Greenhouse Gas Protocol einzuhalten und die Anforderungen 
von Richtlinien wie der CSRD zu erfüllen. Er ermöglicht es 
Unternehmen nicht nur, genaue Emissionsdaten zu erfassen, 
sondern auch konforme Berichte. Dadurch wird sichergestellt, 
dass Flottenmanager bestehende Verpflichtungen zuverlässig 
erfüllen und gleichzeitig auf mögliche zukünftige Änderungen im 
regulatorischen Umfeld vorbereitet sind.

Wie hat die EFEM-Studie (European Fleet Emission Monitor)                                                                              
von Alphabet diese Zusammenarbeit beeinflusst?                                                                                                    
Die EFEM-Studie bestätigt die Notwendigkeit eines solchen 
Tools. Sie ergab, dass rund 62 % der Flottenmanager der 
Emissionsreduzierung Priorität einräumen, vielen jedoch noch 
immer die geeigneten Überwachungsinstrumente fehlen. 
Obwohl regulatorische Anforderungen wie die im Rahmen der 
Omnibus-Richtlinie der EU eingeführten Vorschriften die formelle 
CO₂-Berichterstattung für einige Unternehmen verzögert haben 
mögen, haben andere – wie Alphabet – beschlossen, proaktiv zu 
handeln. 

Durch die freiwillige Berechnung ihres CO₂-Fußabdrucks können 
sie ihre Emissionen genau überwachen und gezielte Maßnahmen 
zu deren Reduzierung ergreifen. Die EFEM-Studie 2025 zeigt 
erneut, dass CO₂e für Flottenbetreiber weiterhin eine hohe 
Priorität hat. Unser Tool wurde entwickelt, um diesem Bedarf 
gerecht zu werden, indem es Daten in Maßnahmen umsetzt und 
Unternehmen dabei unterstützt, sinnvolle Schritte zur Erreichung 
ihrer Nachhaltigkeitsziele zu unternehmen.

Es gibt keinen Planeten B
Lubomila Jordanova, CEO von Plan A, setzt sich für eine grünere Mobilität ein. Plan A bietet Softwarelösungen für die CO₂-
Bilanzierung, Dekarbonisierung und CSRD-Berichterstattung von Unternehmen und hat gemeinsam mit uns den Alphabet Carbon 
Manager entwickelt. In diesem Interview gibt Lubomila Jordanova Einblicke in unsere gemeinsame Mission.          



GRI Standard Titel der Offenlegung Seiten 

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 

GRI 2-1 Angaben zur Organisation S. 5-6, S.33

GRI 2-2 In die Nachhaltigkeitsberichterstattung der Organisation                            
einbezogene Entitäten S. 5-6, S. 21-22

GRI 2-3 Berichtszeitraum, Berichtsfrequenz und Ansprechpartner S. 3, S. 33, S. 39 Impressum

GRI 2-4 Korrekturen von Informationen S. 25

GRI 2-5 Externe Prüfung Informationen zur Prüfung dieses Berichts von Alphabet International, siehe: ↗ Sustainability Report.

Aktivitäten und Arbeitnehmer 

GRI 2-6 Aktivitäten, Wertschöpfungskette und andere                                                   
Geschäftsbeziehungen S. 5-6, S. 13-14, S. 18-19 Ausführliche Informationen finden Sie auf der ↗ Alphabet Website.

GRI 2-8 Arbeitnehmende, die keine Angestellten sind 

Beaufsichtigte Arbeitnehmende werden sowohl direkt als auch indirekt beschäftigt. Die Anzahl der beaufsichtigten Arbeitnehmenden unterliegt kurzfristigen
Schwankungen, Insbesondere während der Haupturlaubszeit der Stammbelegschaft im Sommer. Aufgrund der Veränderungen auf dem Arbeitsmarkt und der
Herausforderungen hinsichtlich der Verfügbarkeit von Arbeitskräften stellen Angaben zur Anzahl der beaufsichtigten Arbeitnehmenden und deren Zusammenset-
zung nach Geschlecht einen Wettbewerbsfaktor dar und werden daher aus Gründen der Vertraulichkeit nicht offengelegt.

GRI 2-9 Governance-Struktur und Zusammensetzung Da das höchste Leitungsorgan Teil der BMW Group ist, siehe: ↗ Bericht des Aufsichtsrats, ↗ Erklärung zur Corporate Governance. Der Head of Region Europe,
BMW Group Financial Services, ist für Alphabet verantwortlich; der CEO von Alphabet International berichtet direkt an Ihn.

GRI 2-10 Nominierung und Auswahl des höchsten Leitungsorgans Da das höchste Leitungsorgan Teil der BMW Group ist, gelten hier die Kriterien des Nominierungs- und Auswahlverfahrens der BMW Group; siehe: ↗ Bericht des 
Aufsichtsrats, ↗ Erklärung zur Corporate Governance.

GRI 2-11 Vorsitzender des höchsten Leitungsorgans Der Vorsitzende des Aufsichtsrats hat keine exekutive Funktion; siehe: ↗ Bericht des Aufsichtsrats, ↗ Erklärung zur Corporate Governance.

GRI 2-12 Rolle des höchsten Leitungsorgans bei der Überwachung  
des Umgangs mit Auswirkungen S. 10-11

GRI Content Index
Dieser Bericht wurde unter Bezugnahme auf die Global Reporting Initiative Standards 
2021 erstellt.  

Nutzungserklärung Die Alphabet International GmbH hat unter Bezugnahme auf die GRI-Standards                        
für den Zeitraum vom 1.Januar bis zum 31. Dezember 2024. 

verwendete GRI 1 GRI 1: Grundlage 2021 

Kommentar

https://www.alphabet.com/en-pl/esg.html
https://www.alphabet.com/en-ww.html
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/en/2025/Statement_on_Corporate_Governance_2024.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/en/2025/Statement_on_Corporate_Governance_2024.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/en/2025/Statement_on_Corporate_Governance_2024.pdf


GRI 2-13 Übertragung der Verantwortung für das Management von  
Auswirkungen S. 10-11

GRI 2-14 Rolle des obersten Governance-Gremiums im Nachhaltigkeits-            
Berichtswesen 

Die Gesamtverantwortung liegt beim Vorstand von Alphabet. Der Aufsichtsrat ist für die Überprüfung der Informationen verantwortlich. Die externe Prüfung 
unterstützt den Aufsichtsrat bei der Erfüllung seiner Kontrollaufgaben.

GRI 2-15 Interessenkonflikte 
Da Alphabet Teil der BMW Group ist, werden Maßnahmen zur Förderung des kollektiven Wissens, der Fähigkeiten und der Erfahrung des höchsten 
Leitungsorgans im Bereich der nachhaltigen Entwicklung auf Ebene der BMW Group ergriffen; siehe: ↗ BMW Group Verhaltenskodex, ↗ Erklärung zur Corporate 
Governance.

GRI 2-16 Kommunikation kritischer Anliegen Die Anzahl und Art der kritischen Anliegen unterliegen dem Wettbewerbsrecht und werden von der BMW Group nicht nach außen kommuniziert.

GRI 2-17 Kollektives Wissen des höchsten Leitungsorgans 
Da Alphabet Teil der BMW Group ist, liegen das kollektive Wissen und die Erkenntnisse des höchsten Leitungsorgans beim Vorstand von BMW, dessen Leitlinien 
und Erklärungen als Grundlage für die Governance-Praktiken aller Konzerngesellschaften dienen; siehe: ↗ Bericht des Aufsichtsrats, ↗ Erklärung zur Corporate 
Governance.

GRI 2-18 Bewertung der Leistung des höchsten Leitungsorgans 
Die Bewertung der Leistung des höchsten Führungsgremiums erfolgt gemäß den von unserer Muttergesellschaft, der BMW Group, festgelegten Protokollen und 
Standards, wodurch die Übereinstimmung mit den konzernweiten Governance- Bewertungsprozessen sichergestellt wird; siehe: ↗ Vergütungsbericht der BMW 
Group.

GRI 2-19 Vergütungspolitik Einzelheiten zu den Vergütungspolitiken sind im ↗ Vergütungsbericht der BMW Group veröffentlicht.

GRI 2-20 Verfahren zur Festlegung der Vergütung Einzelheiten zum Verfahren sind im ↗ Vergütungsbericht der BMW Group veröffentlicht.

GRI 2-2 Jährliche Gesamtvergütungsquote Aus Gründen der Vertraulichkeit werden keine Details zu unserem jährlichen Gesamtvergütungsverhältnis veröffentlicht.

GRI Standard Titel der Offenlegung Seiten Kommentar

Strategie, Richtlinien und Praktiken 

GRI 2-22 Erklärung zur Strategie für nachhaltige Entwicklung S. 3-4, pp. 10-14

GRI 2-23 Politische Verpflichtungen S. 10-14

GRI 2-24 Verankerung politischer Verpflichtungen S. 8, S. 11-14

GRI 2-25 Maßnahmen zur Behebung negativer Auswirkungen S. 10-14, S. 16-19,  
S. 21-25

Alphabet hält sich an das unternehmensweite Compliance-Management-System (CMS) der BMW Group. Dieses System bietet einen umfassenden Rahmen für 
die Verwaltung von Beschwerdemechanismen und anderen Abhilfemaßnahmen. Ausführliche Informationen finden Sie unter:↗ Compliance und Berichtswesen, 
↗Weiterentwicklung des CMS.

GRI 2-26 Mechanismen zur Einholung von Rat und zur Meldung von                        
Bedenken

Mitarbeiter von Alphabet, die Bedenken äußern oder potenzielle Compliance-Verstöße melden möchten, können das von der BMW Group bereitgestellte zentrale
Meldesystem (BMW Group SpeakUP) nutzen. Weitere Informationen finden Sie unter: ↗ Compliance und Berichtswesen, ↗Weiterentwicklung des CMS.

GRI 2-27 Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften Aus Gründen der Vertraulichkeit (Schutz von Geschäftsgeheimnissen) werden keine Ergebnisse oder Details interner Compliance-Untersuchungen veröffentlicht.

GRI 2-28 Mitgliedschaften Alphabet ist kein Mitglied in Branchenverbänden, anderen Mitgliedsverbänden oder nationalen oder internationalen Interessenvertretungen.

Stakeholder Engagement

GRI 2-29 Ansatz zur Einbindung von Stakeholdern S. 7, S. 11-12

GRI 2-30 Tarifverträge 
Informationen zu den Tarifverträgen sind im BMW Group Bericht 2024 unserer Muttergesellschaft BMW Group enthalten (↗Anteil der gewerkschaftlich vertretenen 
oder unter Tarifverträge fallenden Mitarbeiter). Die Praktiken von Alphabet stehen im Einklang mit den von unserer Muttergesellschaft festgelegten Richtlinien und 
Verfahren auf Konzernebene.

https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/de/2025/BMW_Group_Compliance_Code_of_Conduct_DE.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/en/2025/Statement_on_Corporate_Governance_2024.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/en/2025/Statement_on_Corporate_Governance_2024.pdf
https://www.bmwgroup.com/en/report/2024/downloads/BMW-Group-Remuneration-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/en/report/2024/downloads/BMW-Group-Remuneration-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/en/report/2024/downloads/BMW-Group-Remuneration-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf#page=257
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/en/2025/Statement_on_Corporate_Governance_2024.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf#page=257
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf#page=257
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/company/downloads/en/2025/Statement_on_Corporate_Governance_2024.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf#page=257
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf#page=168


GRI Standard Titel der Offenlegung Seite Comment

GRI 305: Emissionen 2016 

GRI 305-1 Direkte Treibhausgasemissionen (Scope 1) S. 18-19
Bei Büros, In denen Alphabet der einzige Mieter Ist, können die Verbrauchsdaten direkt für die Berechnung herangezogen werden. Bei Büros, die von Alphabet 
und anderen Parteien gemeinsam genutzt werden, wird der Verbrauch von Alphabet auf der Grundlage des Anteils der Mitarbeiter oder des Anteils an der 
gesamten Bürofläche ermittelt.

GRI 305-2 Indirekte Energie Treibhausgasemissionen (Scope 2) S. 18-19
Bei Büros, in denen Alphabet der einzige Mieter ist, können die Verbrauchsdaten direkt für die Berechnung herangezogen werden. Bei Büros, die von Alphabet 
und anderen Parteien gemeinsam genutzt werden, wird der Verbrauch von Alphabet auf der Grundlage des Anteils der Mitarbeiter oder des Anteils an der 
gesamten Bürofläche ermittelt.

GRI 305-3 Sonstige indirekte Treibhausgasemisslonen (Scope 3) S. 18-19
Für Emissionen aus gekauften Gütern und Dienstleistungen (Scope 3.1) wird eine ausgabenbasierte Methode verwendet. Für Emissionen aus nachgelagerten 
geleasten Vermögenswerten (Scope 3.13) werden Leasingvertragsdaten als Schätzung zur Berechnung der jährlich pro Fahrzeug zurückgelegten Kilometer 
herangezogen. WLTP-Daten werden als Schätzung für den Fahrzeugverbrauch verwendet.

GRI 305-4 Treibhausgasemissionsintensität S. 18-19 Informationen zur Intensität der COl·Emissionen von Alphabet sind derzeit in den konsolidierten Emissionsdaten der BMW Group enthalten, siehe: ↗C02-Bilanz 
der BMW Group.

GRI 305-5 Reduzierung der Treibhausgasemissionen S. 18-19

GRI 302: Energie 2026 

GRI 302-4 Reduzierung des Energieverbrauchs S. 18-19 Einzelheiten zur Reduzierung des Energieverbrauchs sind im Nachhaltigkeitsbericht der BMW Group veröffentlicht; siehe ↗Energieverbrauch und CO2 Emissionen.

GRI 302-5 Reduzierung des Energiebedarfs von Produkten und                             
Dienstleistungen S. 18-19 Einzelheiten zur Reduzierung des Energiebedarfs von Produkten und Dienstleistungen sind im Nachhaltigkeitsbericht der BMW Group veröffentlicht; siehe: 

↗Reduzierung der C02 Emissionen entlang der gesamten Wertschöpfungskette; ↗Elektromobilität.

GRI 3: Material Topics 2021

GRI 3-1 Verfahren zur Festlegung wesentlicher Themen S. 7

GRI 3-2 Liste der wesentllchen Themen S. 7

GRI 3-3 Management wesentlicher Themen S. 8, S. 12-14, S. 17-18, 
S. 21, S. 24

GRI 308: Lieferanten-Umweltbewertung 2016 

GRI 308-1 Neue Lieferanten, die anhand von Umweltkriterien geprüft wurden S. 13-14

GRI 401: Beschäftigung 2016 

GRI 401-1 Neueinstellungen und Fluktuation S. 21-22 ↗ Informationen zur Beschäftigung sind im BMW Group Report 2024 enthalten.

GRI 401-2 Leistungen für Vollzeitbeschäftigte, die Zeitarbeitskräften  
oder Tellzeltbeschäftlgten nicht gewährt werden ↗ Informationen zur Beschäftigung sind im BMW Group Report 2024 enthalten.

GRI 401-3 Elternzeit 

Da die Daten nicht konzernweit systematisch erfasst werden und Elternzeit nicht als soziales Instrument in allen Ländern etabliert ist, wird die Zahl der 
Mitarbeitenden in Elternzeit bei der BMW AG (entspricht rund 55 % der Mitarbeiter der BMW Group) angegeben. Von den Mitarbeitenden, die nach dem 
Elternurlaub an ihren Arbeitsplatz zurückkehrten, blieben 97,5 % länger als zwölf Monate im Unternehmen; geschlechtsspezifische Unterschiede gab es dabei 
nicht. Für Teilzeitbeschäftigte gilt der Grundsatz der anteiligen Vergütung, wobei einige Leistungen sogar auf Vollzeltbasis gewährt werden.

Kommentar

https://www.bmwgroup.com/en/report/2024/downloads/BMW-Group-Report-2024-en.pdf#page=195
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf


GRI 406: Nichtdiskriminierung 2016 

GRI 406-1 Vorfälle von Diskriminierung und ergriffene Korrekturmaßnahmen S. 23-25
Alphabet ist als Teil der BMW Group derzeit an keinen Gerichts- oder Schiedsverfahren beteiligt, die nach Einschätzung des Unternehmens einen wesentlichen 
Einfluss auf seine Finanzlage haben könnten. Weitere Informationen zu Diskriminierungsfällen werden aus Gründen der Vertraulichkeit (Datenschutz) nicht 
veröffentlicht.

GRI 414: Sozialbewertung von Lieferanten 

GRI 414-1 Neue Lieferanten, die anhand sozialer Kriterien überprüft wurden S. 13-14

GRI 404: Aus• und Weiterbildung 2016 

GRI 404-1 Durchschnittliche Weiterbildungsstunden pro Jahr und Mitarbeiter ↗ Informationen zur Beschäftigung sind im BMW Group Report 2024 enthalten.

GRI 404-2 Programme zur Weiterqualifizierung von Mitarbeitern und Program-
me zur Unterstützung beim beruflichen Übergang ↗ Informationen zur Beschäftigung sind im BMW Group Report 2024 enthalten.

GRI 404-3 Prozentsatz der Mitarbeitenden, die regelmäßige Leistungs und 
Karriereentwicklungsgespräche erhalten 

Alle nicht tariflich beschäftigten Mitarbeitenden der BMW Group erhalten im Rahmen des Portfolio-Prozesses mindestens einmal jährlich eine 
Leistungsbeurteilung. Alle Mitarbeitenden der BMW AG, die unter die Tarifverträge der Metall- und Elektroindustrie fallen, erhalten mindestens einmal jährlich eine
einheitliche und umfassende Leistungsbeurteilung, um ihre berufliche Entwicklung zu unterstützen. Die bestehenden Prozesse können für alle anderen 
Mitarbeitenden angepasst werden, dies wird jedoch lokal organisiert.

GRI 405: Vielfalt und Chancenglelchhelt 2016 

GRI 405-1 Vielfalt in Führungsgremien und bei den Mitarbeitenden S. 23-25

GRI 405-2 Verhältnis zwischen Grundgehalt und Vergütung von Frauen                 
und Männern S. 23-25 Für alle Unternehmen der BMW Group, einschließlich Alphabet, gelten dieselben Richtlinien für Vergütung und Zusatzleistungen, unabhängig von Geschlecht, 

Religion, Herkunft, Alter, Behinderung, sexueller Orientierung oder länderspezifischen Merkmalen. ↗ BMW Group Bericht

GRI Standard Titel der Offenlegung Seite Kommentar

https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf
https://www.bmwgroup.com/content/dam/grpw/websites/bmwgroup_com/ir/downloads/en/2025/bericht/BMW-Group-Report-2024-en.pdf#page=174


Impressum

Impressum                                                                                                                      
Alphabet, eine Geschäftsbezeichnung der                                                                                                                 
BMW Austria Leasing GmbH                                                                              
Siegfried-Marcus-Straße 24, 5020 Salzburg                                                                                          
Gesetzliche Vertretung: Kathrin Frauscher und Dagobert Autering

Kontakt 
ESG Officer: Angelika Neulentner 
angelika.neulentner@bmw.at 
office@alphabet.at 

mailto:angelika.neulentner%40bmw.at?subject=
mailto:office%40alphabet.at%20?subject=

	Statement CEO Alphabet International
	Company Profile
	Materiality Analysis
	ESG Targets
	Govermance
	Driving Sustainable Mobility
	Responsible 
Sourcing
	Environment
	Decarbonisation along the 
Value Chain
	Social
	Employee 
Diversity
	Responsible Digitalisation
	Alphabet 
Carbon Manager
	GRI Content Index
	Imprint
	Alternative Drive
 Technologies
	GRI Content Index 32
	GRI Content Index 33
	GRI Content Index 34
	Governance-14

	Btn To GRI Index: 
	Btn Materiality Analysis: 
	Btn Responsible Digitalisation: 
	Btn Responsible Digitalisation 1: 
	Btn GRI Index: 


